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          Gärten am Hang – 
kreativ gestalten!

Egal ob man sich für runde, eckige 
oder ovale Böschungssteine ent-
scheidet, wichtig ist wie die Stelle 
beschaffen ist, wo die Steine zum 
Einsatz kommen. Ist die gewählte 
Wand senkrecht, dann müssen die 
Steine nach einem andren Schema 
gesetzt werden, wie wenn die 
Wand geneigt ist.

Viele Gärten liegen auf Hanggrundstücken, deren Gestaltung 
mehr Aufwand und Mühe erfordert als ebene Flächen. Durch 
den Einsatz von Böschungssteinen können auch diese Bereiche 
individuell bepflanzt werden.

Ausführung geneigte Wand Versetzen der Elemente

Ausführung senkrechte Wand Versetzen der Elemente

Bepflanzung

Zur Bepflanzung eignen sich, 
je nach Standort und Land-
schaft, heimische polsterbil-
dende, kriechende und ran-
kende Pflanzen-, Strauch-   
und Buschformen.

4 wichtige Arbeitsschritte zur Erstellung einer Böschung

1. Fundament erstellen 
Für eine Mauerhöhe bis 100 cm die Erde 
40 cm tief ausheben, bei einer Mauerhö-
he über 100 cm ist ein Graben von 80 
cm Tiefe notwendig. In höher gelegenen 
Lagen pro 100 m, 10 cm tieferes Funda-
ment erstellen. Der entstandene Graben 
wird mit frostsicherem Material zu ca. 
3/4 aufgefüllt. Auf die Frostschutz-
schicht eine mindestens 20 cm dicke 
Schicht Beton einfüllen.

2. Setzen der Böschungssteine 
Beim Setzen der ersten Reihe 
Böschungssteine muss der Beton 
noch erdfeucht sein. Es wird am tief-
sten Punkt begonnen und horizontal 
versetzt.

3. Versetzen der Elemente
Mit dem Versetzen wird am tiefsten 
Punkt begonnen und die Reihen wer-
den horizontal versetzt. Ein genaues 
Verlegen der ersten Lagen erleichtert 
den Wandaufbau wesentlich. Die Stei-
ne werden mit einem Zwischenraum 
von 32 cm verlegt.

4. Hinterfüllung
Nach Versetzen von 2 Reihen erfolgt 
die Hinterfüllung mit frostsicherem 
Material wie z.B. Wandkies. Damit 
diese Schicht nicht rutscht muss ver-
dichtet werden.
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Bewässerung

Auftretendes Regen- oder 
Hangwasser ist durch eine 
fachmännisch verlegte Sic-
kerleitung mit entsprechender 
Sickerpackung abzuleiten.






